
032 Schleswig-Holstein
Marianne Klopp
Feldstr. 17
24598 Boostedt

Landesring-Mitgliederverwaltungen

01 Bayern
Klaus Schmien
Gabelsberger Str. 2
92245 Kümmersbruck

02 Berlin
Manfred Baltuttis
Fahrlander Weg 65
13591 Berlin

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Str. 10B
21465 Reinbek

04 Hessen
Manfred Schmidt
Hermann-Löns-Str. 3
35274 Kirchhain

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65230 Hochheim

06 Niedersachsen-Bremen
Rainer Kloth
Im Wellenfeld 12
31226 Peine

07 Nordrhein-Westfalen
Heiner Kühr
Auf der Riehe 6
32457 Porta Westfalica

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Str. 11
66386 St. Ingbert

09 Süd-West
Dittmar Wöhlert
In den Apfelgärten 11
67280 Ebertsheim

11 Thüringen
Lutz Opitz
Marienstraße 5
99441 Magdala

12 Brandenburg
Mirko Löst
Wiesenring 28
15713 Königs Wusterhausen

13 Sachsen
Günter Zschoppe
Micktner Straße 20
01139 Dresden

14 Sachsen-Anhalt
Carmen Kauffmann
Riebauer Str. 3
29410 Salzwedel

15 Mecklenburg-Vorpommern
André Schneider
Bahnhofstr. 37
71638 Ludwigsburg

Landesring-Ausstellungswarte

01 Bayern
Wolfgang Ernst
Israel-Beker-Str. 5b
86899 Landsberg a.Lech

05 Mittelrhein
Martin Koenen
Weserstraße 11
65239 Hochheim

11 Thüringen
Mathias Schultz
Gargasse 15
99817 Eisenach

02 Berlin
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str.115
01169 Dresden

06 Niedersachsen-Bremen
Holger Evers
Marris-Mühlenweg 2C
31303 Burgdorf

12 Brandenburg
Michael Schneider
Kesselsdorfer Straße 115
01169 Dresden

032 Schleswig-Holstein
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

14 Sachsen-Anhalt
Holger Evers
Marris-Mühlenweg 2C
31303 Burgdorf

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Straße 11
66386 St. Ingbert

031 Hamburg
Rainer Clasen
Fehnweg 91
22415 Hamburg

07 Nordrhein-Westfalen
Jörg Moritz
Mindener Straße 28
32278 Kirchlengern

13 Sachsen
Michael Schneider
Kesselsdorfer Str. 115
01169 Dresden

04 Hessen
Wolfgang Greiner
Grunerstraße 14
65510 Idstein

09 Süd-West
Anette Hecker-Köhler
Blauenstraße 9
76707 Hambrücken

15 Mecklenburg-Vorpommern
Holger Kienscherf
Otto-Finsch-Straße 12
38108 Braunschweig

Redakteure der Regionalseiten
01 Bayern
Dr. Heiko Übler
Luitpoldplatz 24
92237 Sulzbach-Rosenb.

05 Mittelrhein
Anja Hildebrand
Werner-Körvers-Str.24
53229 Bonn

11 Thüringen
Björn Teichmann
Wernsdorfring 1
99441 Magdala

02 Berlin
Andreas Stockmann
Brunsbütteler Damm 5
13581 Berlin

06 Niedersachsen-Bremen
Ulrike Krüwel
Danziger Weg 2
30880 Laatzen

12 Brandenburg
Hans Burwig
Friedensstraße 19
19348 Perleberg

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Straße 10 b
21465 Reinbek

07 Nordrhein-Westfalen
Wolfgang Sander
Asenburgstraße 13
32105 Bad Salzuflen

13 Sachsen
Günter Zschoppe
Micktnerstr. 20
01139 Dresden

04 Hessen
Markus Holzmann
Schreberstr. 24
67551 Worms

09 Süd-West
Anja Janssen
Rietburgstraße 3
67360 Lingenfeld

15 Mecklenburg-Vorpommern
Dörthe Warnk
Am Sportplatz 12
19230 Redefin

032 Schleswig-Holstein
Rolf Pfendt
Flurweg 5 B
22848 Norderstedt

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Straße 11
66386 St. Ingbert

14 Sachsen-Anhalt
Carmen Kauffmann
Riebauer Str. 3
29410 Salzwedel
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FRAGE 13:
Die Büchersendung, Standardbrief im DIN C6 Umschlag bis 20 g,
kostet 45 €-Cent, als Kompaktbrief bis DIN C6 Umschlag bis 50 g,
kostet 60 €-Cent und als Großbrief, im DIN C4 oder B4 Umschlag
kostet 85-Cent.

Was zahle ich aber an Porto, wenn ich ein DIN A 5 Heft, im DIN C5
Umschlag als Büchersendung verschicken will und alles
zusammen 40 g wiegt?

ANTWORT:

o

o

o

o

45 €-Cent

55 €-Cent

60 €-Cent

85 €-Cent

FRAGE 15:
Wie lautet das Thema des Stiftungswettbewerbs 2012?

ANTWORT:

o

o

o

o

Sport

Meine Welt

Wald

Lesen

LÖSUNG:
01 D 67% 04 B 27% 07 A 13% 10 D 41% 13 C 40%
02 D 3% 05 B 71% 08 A 46% 11 B 76% 15 A 37%
03 B 21% 06 B 43% 09 D 60 % 12 B 54%
Jeder Teilnehmer konnte pro Frage 5 (richtige Antwort mit einem
Kreuz) oder 2 Punkte (richtige Antwort mit 2 Kreuzen) pro Frage
erreichen. Die Prozentzahl hinter der Lösung gibt den Anteil der
von allen 14 Teilnehmern insgesamt geholten Punkten bei dieser
Frage an.
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FRAGE 11:
Für welche Zähnungsart steht die Abkürzung K?

(Frage eingereicht vom Landesring NRW)
ANTWORT:

o

o

o

o

Kasten-Zähnung

Kamm-Zähnung

Kliche-Zähnung

Kreuz-Zähnung

FRAGE 12:
Wieso erhebt die Post kein Nachporto, wenn ein Großbrief -
verschickt innerhalb Deutschlands - nur mit einem 144 €-Cent-
Postwertzeichen frei gemacht wurde?

ANTWORT:

o

o

o
o

Aus verwaltungstechnischen Gründen verfolgt die Post
Fälle bis zu 1-€-Cent Minderporto nicht weiter.
Der Aufbrauch von alten 144-€-Cent-Marken für Großbriefe
ist laut Tarif auch weiterhin zulässig, ohne dass dabei eine
1-Cent Marke dazu geklebt werden muss.
Das Porto für einen Großbrief liegt eh nur bei 90-€-Cent.
Nein, die Post erhebt Nachporto, allerdings nur wenn der
Postzusteller es beim Empfänger erhebt.

ANTWORT:

o

o

o

o

“Anmeldung eines Exponates” und
“Antrag auf Ausstellerpass”
für jede Teilnahme an einer Ausstellung.
“Anmeldung eines Exponates” für jede Ausstellung und
einmalig für den Aussteller “Antrag auf Ausstellerpass”.
Nur die “Anmeldung eines Exponates” für jede
Ausstellung.
“Anmeldung eines Exponates” für jede Ausstellung und
“Antrag auf Ausstellerpass”
für jedes neue Exponat einmal.

G aktuellLZ
GLZ - MAI 2012
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Zukunft: „Junge Sammler”
Wir Brauchen Deine Unterstützung
Liebe Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter,
liebe Förderer der Jugendphilatelie,

vielleicht hat der ein oder andere es bereits von seinem Landesring
erfahren:

Es gibt erhebliche Probleme mit der Finanzierung des "Junge Sammler".
Die „Stiftung zur Förderung der Philatelie und Postgeschichte" hat die
Zuschüsse für dieAusgaben des zweiten Halbjahres auf reduziert! Sie
empfiehlt eine Integration in die „philatelie", um Kosten zu sparen. In
Gesprächen des DPhJ-Vorstandes mit der Redaktion der „philatelie“ hat
sich herausgestellt, dass eine für alle Beteiligten akzeptable Lösung
erhebliche Mehrkosten gegenüber der eigenständigen Herausgabe
verursacht. Leider zeichnet sich derzeit ab, dass trotz dieser Mehrkosten,
der DPhJ keine weiteren Mittel zur Verfügung gestellt werden, um die
kostengünstigere eigenständige Herausgabe des Junge Sammler ,
weiter fortführen zu können.

Der Landesring Hessen hat eine Protestnote verfasst,

. Es wäre wichtig, dass möglichst viele Jugendgruppen,
Jugendgruppenleiter, Mitglieder, Förderer, aber auch BDPh-Vereine diese
oder eine ähnliche selbstverfasste Mitteilungen an die DPhJ senden, damit
wir bei den zuständigen Gremien in den Verhandlungen entsprechenden
Hintergrund haben. Die Vorlage kann gerne entsprechend kopiert und
weitergegeben werden.

Eine ganze Anzahl von Jugendgruppen, BDPh-Vereinen und auch BDPh-
Landesverbände haben sich bereits daran beteiligt.

Null

„ ”

der sich als Muster-
brief in der Heftmitte dieser Ausgabe und in dem online Angebot zur GLZ
findet

MUSTERBRIEF UND WEITERE INFORMATIONEN AUCH AUF

http://glz.dphj.de
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Zukunft: „Junge Sammler”

Auf diesen beiden Seiten vier und fünf haben wir zwei Briefe abgebildet, die
uns bereits von verschiedenen Landesverbänden erreicht haben.

Die vollständigen Briefe finden sich als PDF-Datei auf den online Seiten zur
GLZ: http://glz.dphj.de
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FRAGE 08:
Mit welchem Fachbegriff, bezeichnet der Philatelist, die hier am
Bogenrand abgebildete Nummer?

ANTWORT:

o

o

o

o

Bogenzähler

Formnummer

Plattennummer

HAN (Hausauftragsnummer)

FRAGE 09;
Unter Portomarken versteht man ...

ANTWORT:

o

o

o

o

... alle postgültigen Postwertzeichen.

... postgültige Freimarken.

... postgültige Dauermarken.

... Postwertzeichen zur Erhebung von Nachporto.

FRAGE 10:
Um mit einem Exponat als Aussteller an einer
Wettbewerbsausstellung im Rang III Ausstellen zu können, müssen
welche der folgende Formulare und Anträge eingereicht sein?

(ANTWORT siehe nächste Seite)
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FRAGE 06
Welches Ministerium ist in Deutschland aktuell für die Ausgabe der
Briefmarken verantwortlich?

(Frage eingereicht vom Landesring NRW)
ANTWORT:

o

o

o

o

Bundesministerium für Post und Telekommunikation

Bundesministerium der Finanzen

Bundesministerium des Innern

... oder gar die Regulierungsbehörde für
Telekommunikation und Post: die Bundesnetzagentur

FRAGE 07:
Bei der „Wohlfahrtszähnung“ handelt es sich …

ANTWORT:

o

o

o

o

... um gezielt ausgelassene Zahllöcher am Bogenrand.
Bögen konnten so, den Verbänden, die diese neben der
Post verkauften zugeordnet werden, um Preisbrecher
heraus zu finden.
... um eine bekannte Zähnungsabart, die sich zwischen
1967 und 1973 bei jedem 10 Bogen der Wohlfahrtsmarken
findet.
... um eine reine Druck- bzw. Zähnungs-zufälligkeit, die
ohne größere Bedeutung ist.

... um Euch hier nur auf’s Glatteis zu führen (also Quatsch)!

GLZ MAI 2012-
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Wir Brauchen Deine Unterstützung

Eine ganze Anzahl von BDPh-Vereinen hat sich auch bereits gemeldet,
entweder mittels Musterbrief oder mit einer eigenen Stellungnahme!

BSV Höchstädt/Aisch, BSV Amberg-Stadt, BSV Heroldsberg, BSV
Amberg, Reinhard Lehner, Kempten, BSV Kronberg/TAunus, BSV
Dietzenbach, Ehrenvorsitzender und Jugend. BSV Hausham-Bad Tölz,
BSV Bad Tölz, BSV Vogelsberg Schlitz, Jugendgruppe Lauterbach, BSV

Falkenstein/Opf., BSV Ingolstadt, BSV Burghausen, BSV Regen,
BSV Naila u.v.a.

Die Deutsche Philatelisten-Jugend e.V. bedankt sich dafür u.a. bei:
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In der heutigen Ausgabe stellen wir eine Frage, die auch im im
III.Wettbewerbsteil “Quiz” der Deutschen Mannschafts-

meisterschaften Junger Briefmarkenfreunde 2012 gestellt wurde -
und das nicht zum ersten mal.
Der Gedanke zur Frage kommt daher, dass man davon ausgehen sollte,
dass sich die Teilnehmer an der DMM grundsätzlich mit dem Reglement
von Wettbewerbsausstellungen auseinander gesetzt haben.
Gruppenleiter haben es insofern besser, sie können in der aktuellen AO
(Ausstellungsordnung) der DPhJ nachschlagen, sofern sie ihr Heft, dass
wir letztes Jahr mit der GLZ verschickt hatten, gut aufgehoben haben oder
wissen, wo man sich dieAO herunter laden kann.
Die Frage lautet:
„

”

o o o o4 x 5x 6x 7x

Fritz ist ein erfolgreicher jugendlicher Aussteller. Er stellt ein
neues Exponat aus und gewinnt auf Anhieb bei jeder
Wettbewerbsausstellung Gold. Wie oft muss er   das Exponat
dennoch insgesamt mindestens in den verschiedenen
Wettbewerbsrängen ausstellen, damit es die Qualifikation zur
Teilnahme an internationalen Wettbewerbsausstellungen hat?

G PreisfrageLZ

- Bitte Eure Lösung per eMail an schrop@dphj.de oder per Post an:
Heiner Schrop, Cheruskerstr.63, 40545 Düsseldorf,
oder auf den online Seiten zur GLZ: http://glz.dphj.de
unterm Punkt “GLZ-Preisfrage” teilnehmen!

- Unter den richtigen Einsendungen wird wieder ein Preis verlost .
- Der Preis geht an die betreffende Jugendgruppe (Gruppenleiter) .
- Pro Gruppe ist nur eine Teilnahme zulässig .
- Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass seine Daten bei uns

gespeichert werden .
- Dieses Quiz endet am 31. August 2012.

Wir gratulieren dem Gewinner der Umfrage aus der GLZ-Ausgabe MAI
2012: Gerhard Plag, Gruppe Camberg

GLZ - MAI 2012
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FRAGE 03:
Bei  welchen dieser Fachbegriffe: Nachdruck, Neuauflage und
Neudruck einer staatlichen Postverwaltung, handelt es sich bei der
Ausgabe um frankaturgültige Postwertzeichen?

ANTWORT:

o
o
o
o

Bei keinem Begriff
Nur bei der Neuauflage
Nur bei Neuauflage und Neudruck
Nur bei Nachdruck und Neudruck

FRAGE 04:
Was versteht der Philatelist unter dem „Bochmann-Katalog“?

ANTWORT:

o

o

o

o

Farbführer für Briefmarken

Katalog der deutschen Gelegenheitsstempel

Vorgänger des Michel-Kataloges

Liste der verschiedenen  Portotarife und -perioden in den
Alt Deutschen Staaten bis hin ins Deutsche Reich.

FRAGE 05:

Mit welchem Fachbegriff, wird der Eindruck auf dem rechten oberen

Bogenrand bezeichnet, den man manchmal, so wie bei der Abbildung oben,

bei einer Briefmarke  der Bundespost zwischen 1977 und 1994 finden kann?

ANTWORT:

o

o

o

o

Hausauftragsnummer

Korrigierter Bogenwertzudruck

Berichtigte Wertangabe

Berichtigte Wertangabe in Euro
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FRAGE 01:
Unter welcher Bezeichnung ist die hier abgebildete Marke unter
Philatelisten bekannt?

ANTWORT:

o

o

o

o

Baseler Täubchen

Schwarzer Einser

Black Penny

British Guyana

FRAGE 02:
Was kostet ein (Übergabe-)Einschreiben-Standardbrief von
Sulzbach-Rosenberg nach Geilenkirchen, dem Sitz der DPhJ-
Geschäftsstelle?

(Frage eingereicht vom Landesring NRW)

ANTWORT:

o

o

o

o

2,05 €

2,40 €

2,55 €

2,60 €

GLZ - MAI 2012
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Michel-Rundschau 2011 vergriffen:
Die Ausgaben der Michel-Rundschau aus dem Jahre 2011 sind alle
vergriffen und nicht mehr bei der Geschäftsstelle vorrätig. Die Hefte für
2012 können gem. den bekannten Bedingungen von Gruppenleiter/innen
über die Geschäftsstelle auch weiterhin bezogen werden!

Informat ionen
aus der

Geschäftsstelle
Geschäftsstelle: Gabriele Lennartz,
Ahornweg 48, 52511 Geilenkirchen

E-Mail:
Telefon: 0 24 51 9 12 44 68

Mo. 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
Fr. 8.00 Uhr - 10.00 Uhr

info@dphj.de

Geilenkirchener Kreisverkehr Stadt-
mitte im Weihnachtschmuck

Landesring-Fachstellen „Tag der Jungen Briefmarkenfreunde„

01 Bayern
Karl Ritschel
Postfach 1211
85588 Vaterstetten
ritschel@dphj.de

02 Berlin
Michael Hensel
Klingsorstr. 52
12167 Berlin
hensel@dphj.de

031 Hamburg
Christoph Priewe
Kieler Str. 10B
21465 Reinbek
priewe@dphj.de

04 Hessen
Wolfgang Greiner
Grunerstraße 14
65510 Idstein/ Ts
greiner@dphj.de

05 Mittelrhein
Hans-Werner Steinstraß
Hachenburger Str. 107
57537 Wissen
steinstrass@dphj.de

06 Niedersachsen-Bremen
Markus Moderlack
Heidkampstraße 15
27711 Osterholz-Scharmbek
moderlack@dphj.de

07 Nordrhein-Westfalen
Jörg Moritz
Mindener Straße 28
32278 Kirchlengern
moritz@dphj.de

08 Saar
Günter Latz
Dr.-Schulthess-Straße 11
66386 St. Ingbert
latz@dphj.de

09 Süd-West
Philipp Curasch
Am Wasserturm 50
67346 Speyer
curasch@dphj.de

11 Thüringen
Dr. Werner Greiner
Sperbergasse 2
99734 Nordhausen
werner.greiner@dphj.de

032 Schleswig-Holstein
Marianne Klopp
Feldstr. 17
24598 Boostedt
m.klopp@dphj.de

12 Brandenburg
Mirko Löst
Wiesenring 28
15751 Königs Wusterhausen
loest@dphj.de

13 Sachsen
Bernd Arnold
Kirchweg 4
09638 Lichtenberg
arnold@dphj.de

14 Sachsen-Anhalt
Jörg Böhme
Salvador-Allende-Straße
39126 Magdeburg
boehme@dphj.de

15 Mecklenburg-Vorpommern
Günter Albrecht
Fr.-Heinke-Straße 21
19230 Hagenow
albrecht@dphj.de

Angelika Kubina-Fritz hat zum 31.12.2011 ihre DPhJ-Fachstellen
Redaktion Junge Sammler und TdJB niedergelegt. Die Redaktion
Junge Sammler wurde wieder von Günter Latz übernommen.
Kommissarisch betreut er auch zurzeit die Fachstelle TdJB.
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Für die DPhJ-Homepage sind für 2012 noch ein paar Projekte geplant:

Auf Grund der problematischen Finanzierung des „Junge Sammler“
sollen künftig die bisher im enthaltenen Regionalseiten in
die Homepage über .
Der Bereich ist bereits fertig für die Homepage vorbereitet. Mit der
Übernahme der Regionalseiten wäre auch der Vorteil verbunden, dass
Nachberichte zeitnah veröffentlicht werden könnten.
Mehr zu den neuen Regionalseiten könnt Ihr in dieser Ausgabe auf den
folgenden Seiten lesen.

Als nächstes wird der Bereich Online-Ausstellungen fertig gestellt. Die
Arbeiten sind hier weit fortgeschritten, wurden allerdings für dieArbeiten an
den Regionalseiten kurzfristig unterbrochen. Das Projekt Online-
Ausstellungen wurde auf Anregung der Fachstellenleiter Ausstellungs-
wesen ins Leben gerufen. Die Ausstellungen, sollen als reguläre
Wettbewerbsausstellungen durchgeführt werden. Weitere Informationen
dazu sind für die September -Ausgabe der GLZ geplant.

Nachdem die Briefmarkenspielbox mit dem weiter
ausgebaut wurde, soll nun etwas ernsthaftere Philatelie in die Homepage
Einzug halten. Auch dieser Bereich ist technisch fertig vorbereitet, jedoch
muss er noch mit Inhalt gefüllt werden.
Geplant sind möglichst kurze philatelistische Artikel und Tipps rund um
unser Hobby. Etwa neun bis zwölf Beiträge sollen gleichzeitig zum Abruf
bereit stehen, die dann nach und nach durch Neue ersetzt automatisch
ausgetauscht werden sollen. Ein Fundus aus 60 Jahren „Junge Sammler“
wartet nur darauf, dafür neu aufbereitet zu werden.
Wenn jemand daran interessiert ist, hier mitzuarbeiten, dann soll er sich
bitte bei Heiner Schrop (schrop@dphj.de) melden.
Wie ein solcher Kurzbeitrag aussehen könnte, kann man einem fertigen
Testbeitrag für diese Rubrik entnehmen. Dazu ist die folgende Adresse
direkt aufzurufen (in dieAdressenzeile einzugeben):
http://www.dphj.de/index.php?article_id=160

ÜBERNAHME DER REGIONALSEITEN

ONLINE-AUSSTELLUNGEN

RUBRIK KLEINE PHILATELIE

„Junge Sammler“
nommen werden

PhilaPuzzle online

DPhJ HOMEPAGE www.dphj.de
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Zusätzlich wird der jeweils neueste Beitrag aus den Rubriken
„News&Aktuelles“ sowie „Aus den Landesringen“ als aktueller Beitrag auf
der linken Seite der Titelseite auf der Homepage wiedergegeben.
Außerdem werden die drei letzten Beiträge aus der Rubrik „Aus den
Landesringen“, sofern sie aus verschiedenen Landesringen kommen, mit
ihrem Titel darunter angezeigt, so wie bereits jetzt die weiteren drei
aktuellsten Berichte aus der Rubrik „News&Aktuelles“.

Über weitere Möglichkeiten in der Rubrik „Aus den Landesringen“ kann
man nach Einführung der neuen Rubrik natürlich auch nachdenken. Zum
Beispiel ein kleines Fotoarchiv für jeden Landesring wäre vorstellbar.
Bilder sind oft schnell gemacht, Berichte werden dagegen gern mal vor sich
hergeschoben. So könnten Bilder schnell für die Regionalseite umgesetzt
werden, wenn es an den dazugehörigenArtikel mangeln sollte.

DEUTSCHE MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFTEN
JUNGER BRIEFMARKENFREUNDE 2012

Die DMM 2012 fand im April in Sulzbach-Rosenberg (Oberpfalz) statt.
Sieben Mannschaften aus NRW, Südwest, Sachsen-Anhalt, Sachsen und
Bayern nahmen daran teil. Deutscher Meister wurde, wie bereits auf der
Homepage berichtet, die Gruppe aus Bruchsal (Südwest II).

Die Mannschaftsbetreuer hatten vorgeschlagen, dass die philatelistischen
Fragen aus dem Wettbewerbsteil Quiz und Stationswettbewerb in der GLZ
veröffentlicht werden. Wir kommen dem gerne nach. In dieser Ausgabe
finden sich die philatelistischen Fragen aus dem III.Wettbewerbsteil. In der
nächstenAusgabe der GLZ veröffentlichen wir einen Teil derAufgaben, die
beim Stationswettbewerb gestellt wurden.

Die hier wiedergegebenen Fragen finden sich auch zum Download auf
http://glz.dphj.de (Rubrik GLZ-MATERIAL).
Die Lösungen finden sich auf Seite 19 unten!

Neben den 15 philatelistischen Fragen gab es auch noch 15 Fragen zum
Motto „Bergbau & Hüttenwesen“. (Frage 14 fehlt in dieser Aufstellung, da
sich diese auf Seite 5 als GLZ-Preisfrage wiederfindet!
Den Teilnehmern war es frei gestellt, ob sie eine oder zwei Antworten, als
nach ihrer Meinung richtig ankreuzen. Allerdings gab es dann statt 5
Punkte pro Frage auch nur 2 Punkte, wenn die richtige Antwort dabei
markiert wurde.
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Ansprechpartner Markus Holzmann und Heiner Schrop sein, an die sie
ihre Berichte zum Einstellen weiterleiten können. Alternativ steht ihnen
auch- wenn sie dies wünschen - die Möglichkeit offen, Berichte direkt
selbst auf ihre jeweilige Regionalseite einzustellen.
Für die Regionalseitenredakteure ist außerdem eine zwölfseitige
Broschüre vorbereitet, die sie über die neuen Möglichkeiten der
Regionalseiten „Aus den Landesringen“ umfassend informiert. Sobald sich
eine Gruppe von Regionalseitenredakteuren gefunden hat, die lieber
selbst direkt die Berichte in die Homepage einstellen will, wird dazu ein
online Seminar von Heiner Schrop angeboten, um ihnen das nötige
Knowhow an die Hand zu geben.

Einige zusätzliche neue Möglichkeiten, die sich durch die Einbindung in die
Homepage bieten, zeigen schon die Abbildungen zu diesem Bericht auf.
So wird die neue Rubrik „Aus den Landesringen“ neben der „klassischen
DPhJ-Reihenfolge“ derAufzählung der Landesringe am linken Rand unter
der Rubrik „Aus den Landesringen“ auch eine Übersichtsseite besitzen, in
der die Landesringe in der Reihenfolge der letzen eingestellten Berichte
gleich mit den ersten Zeilen aus dem Bericht angezeigt werden.

Auf den Regionalseiten wird zukünftig am rechten Rand immer dieAdresse
des zuständigen Redakteurs und der regionalen Fachstelleinleiter für
Mitgliederverwaltung, TdJB und Ausstellungswesen aufgeführt werden.
Die Adressen finden sich zwar auch gesammelt unter der Rubrik
„Anschriften / Links“, wie eh und je, seit die Service-Seite aus dem „Junge
Sammler“ vor Jahren auf die Homepage und in die GLZ übernommen
wurde, werden hier aber sehr übersichtlich nur für den jeweiligen
Landesring angezeigt. Zusätzlich besteht die Möglichkeit an der rechten
Seite noch individuelle weitere Adressen aus dem Landesring unterzu
bringen und einen Terminkalender für Veranstaltungen im Landesring
anzulegen.

Damit die Regionalseiten nicht „alt“ werden, ist eine automatische
Abschaltung von Berichten und Terminen vorgesehen. Berichte werden
automatisch nach drei Monaten abgeschaltet, sofern nicht explizit ein
anderes - egal ob früheres oder späteres - Abschaltdatum angegeben
wurde. Die Termine werden nach dem letzten Veranstaltungstag offline
gestellt. Damit die Regionalseite nicht plötzlich „leer“ daher kommt, werden
die Regionalseitenredakteure rechtzeitig per kurzer eMail gewarnt, wenn
der Termin der Abschaltung des letzten Beitrags auf der Regionalseite sich
nähert.
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ONLINE PROGRAMM EXPONATBLATTGESTALTUNG

http://glz.dphj.de

Nach der Theorie nun zur Praxis: Am Browser sich ein Exponatblatt zu
konstruieren und als PDF-Datei ausgeben lassen (Ausdrucke des
Browserfenster sind dafür nicht geeignet). Die kann man dann sowohl
ausdrucken, als auch auf seinem Rechner abspeichern. Auch wäre zu
einem späteren Zeitpunkt eine Mitgliederfunktion denkbar, die es
Mitgliedern erlaubt die Konstruktionsdaten eines Blattes so abzu
speichern, dass man die Daten der Seite auf dem Browser zu einem
späteren Zeitpunkt neu einlesen kann, um das Blatt zu ändern.
Das PhilaPuzzle ist eigentlich schon ein erster Test dazu, wie man
am besten Objekte auf dem Bildschirm platziert. Man stelle sich einfach die
Puzzleteile entweder als Platzhalter für Briefmarken oder als Textblock vor.
Eine Funktion um die Größe der Objekte mit der Maus zu ändern, ist
extra für das PhilaPuzzel abgeschaltet wurden.
Im Lauf der zweiten Jahreshälfte 2012 ist geplant, dass
interessierte Gruppenleiter die Entwicklung des
Programms über die online Seiten der GLZ
verfolgen und dazu Vorschläge machen
können!

online

online

PhilaPuzzle online

Schon
ausprobiert?

Jeden Monat 10 neue
Markenabbildungen in der

Grundfunktion und 10 zusätzliche
Abbildungen, wenn man sich mit einem

Nickname (ohne weitere Angaben)cregistriert hat!a
u

f

w
w

w
.d

p
h

j.
d

e
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Wie schon auf einer der vorherigen Seiten angedeutet, muss auf Grund der
zukünftigen finanziellen Situation beim „Junge Sammler“ auf die
Regionalseiten im Heft verzichtet werden.
Ein entsprechender Ersatz ist auf der DPhJ Homepage unter der neuen
Rubrik „Aus den Landesringen“ vorgesehen. Entsprechende
Seiten sind bereits vorgesehen. Damit verbunden
ist auch die Möglichkeit, zukünftig
Nachberichte zeitnah zu
veröffentlichen.

In der Ausgabe
1 / 2 0 1 2 d e s „ J u n g e

Sammler“ im Frühjahr erschienen die
typischen Berichte aus der Zeit des

Jahreswechsels und sogar noch Beiträge über TdJB-
Veranstaltungen aus dem letzten Jahr. Sehr schöne Berichte fanden sich
darunter. Die sich - zeitlich passend - wunderbar auf der Homepage
gemacht hätten!

Die Beziehung / der Weg Gruppenleiter, zuständiger Redakteur der
jeweiligen Regionalseite und DPhJ soll dabei unverändert wie bisher
beibehalten werden. Für die Regionalseiten-Redakteure ändern sich
zukünftig der Ansprechpartner und die Abfolge. Berichte werden zukünftig

NEUE RUBRIK IN DER DPhJ HOMEPAGE
AUS DEN LANDESRINGEN”„
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nicht mehr viermal zu einem bestimmten Redaktionsschluss eingeliefert,
sondern können fortlaufend veröffentlicht werden. Eine kontinuierliche,
fortlaufende Anlieferung an Berichten, ist dabei sogar erwünscht. So dass
sich vielleicht bei dem ein oder anderen Landesring ein regelmäßiger
Rhythmus einstellt. Für die Regionalredakteure werden die künftigen


